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Aufgabe 1 (5 Punkte)

Es sei M eine Struktur oder Matrix. Eine Formel Q heiße M-kontradiktorisch, wenn Q |=M R für
jede Formel R gilt. Zeigen Sie:

Wenn Σ∪{Q,P} eine Menge von Formeln ist, Σ∪{Q} |=M P gilt, kein Aussagesymbol, das in Q
auftritt, in einer der Formeln aus Σ ∪ {P} auftritt und Q nicht M-kontradiktorisch ist, dann gilt
schon Σ |=M P .

Aufgabe 2 (13 Punkte)

Für eine n-stellige Wahrheitsfunktion f : {0, i, 1}n → {0, i, 1} und eine beliebige Formel A defi-
nieren wir:

A stellt f dar, wenn für jede Bewertung ν gilt: f(ν(p1), . . . , ν(pn)) = ν(A).

Den Junktoren ∼ und ∨ seien die Wahrheitsfunktionen f∼ bzw. f∨ zugeordnet, wobei gelte:
f∼(1) = i, f∼(i) = 0, f∼(0) = 1, f∨(1, x) = f∨(x, 1) = 1 für jedes x ∈ {0, i, 1}, f∨(0, 0) = 0
und f∨(x, y) = i für alle anderen Paare (x, y) ∈ {0, i, 1}2.
Geben Sie jeweils Formeln an, die nur mithilfe von ∼ und ∨ aus Aussagevariablen zusammenge-
setzt sind und die die folgenden Wahrheitsfunktionen darstellen:

(a) ftrue(1) = 1, ftrue(i) = ftrue(0) = 0 (3)

(b) find(i) = 1, find(1) = find(0) = 0 (3)

(c) ffalse(0) = 1, ffalse(1) = ffalse(i) = 0 (3)

(d) f¬(1) = 0, f¬(i) = i, f¬(0) = 1 (3)

(e) f∧(1, 1) = 1, f∧(0, x) = f∧(x, 0) = 0 für jedes x ∈ {0, i, 1}, f∧(x, y) = i für alle anderen
Paare (x, y) ∈ {0, i, 1}2 (1)


